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Behörden u. Anſtalten für die Landwirthſchaft .

3) In Carlsruhe .

Albert Junghanns , Hauptlehrer , zugleich Vorſtand der

Gartenbauſchule (ſ. o. )
3 Hilfslehrer .

4) In Heidelberg .

Peter Hoffmann ,
Hilfslehrer .

5) In Meßkirch .

Wilhelm Martin , Hauptlehrer .
3 Hilfslehrer .

6) In Müllheim .

Ernſt Lehnert , Hauptlehrer .
5 Hilfslehrer .

7) In Offenburg .

Hermann Burghardt , Hauptlehrer .
4 Hilfslehrer .

V, Landwirthſchaftskaſſe .

Die Landwirthſchaftskaſſe hat die Verrechnung aller Einnahmen
und Ausgaben , welche den Etat für Landwirthſchaft berühren , zu
beſorgen .

Carl Stetter , Caſſier .

E. Pehörden und Anſtalten für gewerbe und Handel .

I . Landesgewerbehalle .

Die Mitte Mai 1865 eröffnete Landesgewerbehalle wird enthalten :
1) eine alle Zweige der Gewerbe und des Handels umfaſſende

Bibliothek ;
2) eine Sammlung der beſten , auf die Gewerbe bezüglichen Zeichen —

werke und Photographien ;
3) eine Sammlung geeigneter Modelle ;

) eine Sammlung der noch weniger bekannten Rohſtoffe , welche
für gewerbliche Zwecke Anwendung finden ;

5) eine Sammlung der neueſten und beſten , noch weniger bekann —
ten Fabrikate , deren Herſtellung ſich vorausſichtlich auch im
Lande zu empfehlen ſcheint oder dem Gewerbsmanne zur Nachah —
mung dienen kann ;
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6) eine Sammlung der neueſten und beſten Werkzeuge und Ma⸗

ſchinen ;
7) eine Ausſtellung immer neuer gewerblicher Erzeugniſſe inländiſcher

Induſtrie .
Die Sammlungen ſind in der Anſtalt ſelbſt zu beſtimmten Tagen

und Tagesſtunden zu benützen .
Wo eine der gewerblich hervorragenden Städte mit Beſchaffung

eines geeigneten Lokals entgegenkommt und die Gewerbtreibenden

zur Mitwirkung ſich bereit zeigen , können einzelne Theile der

Sammlungen auf Verlangen auf beſtimmte Zeit auch an andern
Orten zur Ausſtellung gebracht , ferner an die Gewerbſchulen und

gewerblichen Vereine , ſowie an Gewerbtreibende zur Benützung ,
verkäufliche Gegenſtände aber zur Beſichtigung abgegeben werden .

Dr . Rudolph Dietz, Geh. Referendär ( Jo ) .
Dr . Johann Heinrich Meidinger , Profeſſor .

1 Aufſeher und Monteur , 1 Diener .

II . Obereichämter .

In den größern Städten des Großherzogthums befinden ſich An⸗

ſtalten zur Bewahrung der Lagermaße und Gewichte , welche , nach

den Normalmaßen und Gewichten gefertigt , zur Bildung und

Prüfung der Eichmaße und Gewichte dienen .

Zum Zweck der Prüfung und Berichtigung der Eichmaße beſteht

an jeder Lagerſtätte ein Obereichamt , welches in der Regel durch
den Bezirksingenieur und zwei Künſtler gebildet wird .

a. Obereichamt in Conſtanz für die Kreiſe Conſtanz und Villingen :

Franz v. Delaiti , Oberingenieur (ſ. o. ).

b. Obereichamt in Freiburg für die Kreiſe Waldshut , Lörrach und

Freiburg :

Dr . Ludwig Oettinger , Hofrath und Profeſſor .

c. Obereichamt in Carlsruhe für die Kreiſe Offenburg , Baden und

Carlsruhe :

Friedrich Obermüller , Oberingenieur . § 4 . (ſ. o. ).
Friedrich Cecard , Oberreicheommiſſär .

d. Obereichamt in Mannheim für die Kreiſe Mannheim , Heidelberg und

Mosbach :

Dr . Eduard Schönfeld , Hofaſtronom und Profeſſor (ſ. o. ) .

—ͤ———
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III . Central - Commiſſion für die Rheinſchifffahrt .

Die Centralcommiſſion für die Rheinſchifffahrt wird durch die
Vereinigung der Abgeordneten der Rheinuferſtaaten gebildet .

Dieſe Vereinigung findet regelmäßig jedes Jahr zu Mannheim am
16. Auguſt ſtatt .

Die Hauptbeſchäftigung der Centralcommiſſion beſteht darin , daß
ſie über die Art , wie die Beſtimmungen der Rheinſchifffahrts - Ordnung
vom 31. März 1831 befolgt werden , Erkundigungen einzieht , bei
ihren Committenten , inſofern es nöthig oder nützlich ſein mag , neue
Beſtimmungen in Vorſchlag bringt , den betreffenden Behörden die
Beſchleunigung der Arbeiten empfiehlt , die im Flußbette zur Be⸗
ſchützung des Ufers oder an dem Leinpfade entweder dringend nöthig
ſind oder doch zur Beförderung der Schifffahrt mit Vortheil werden
vorgenommen werden können , und jährlich Bericht über den Zuſtand
der Rheinſchifffahrt , ihre Fortſchritte oder ihre Abnahme und über
die dabei etwa eingetretenen Veränderungen entwirft .

Endlich entſcheidet ſie in letzter Inſtanz die bei ihr eingeführten
Prozeſſe .

Als Bevollmächtigte zur Centralcommiſſion ſind gegenwärtig er—
nannt :

Von Baden : Eeh. Referendär Dr . Rudolf Dietz (ſ. o. ).
„ Bayern : Miniſterialrath Wilhelm v. Weber .

„ Frankreich : Generalconſul Goepp .
„ Heſſen : Geh . Rath Schmitt .
„ Niederlande : Jonkherr Teſta .
„ Preußen : Geh . Oberregierungsrath Eck .

Actuar der Rheinſchifffahrts - Centralcommiſſion in Mann —

heim : G. Schirges .

Der Centralcommiſſion untergeordnet und von dieſer er —
nannt iſt :

Der Oberinſpector der Rheinſchifffahrt , deſſen Hauptpflicht
darin beſteht , dafür zu ſorgen , daß gegründeten Beſchwerden , welchedie Aufſeher , die Handelsleute oder die Schiffspatrone und Führer
in Angelegenheiten der Rheinſchifffahrt bei ihm anbringen , ſchleunig
abgeholfen werde .

Hermann Bitter in Mannheim , K. Preuß . Geh. Regierungs⸗
rath a. D .

Der Rheinſchifffahrtsinſpector des von Baſel franzöfi⸗
ſcher Seits bis zur Lauter , badiſcher Seits bis zur heſſiſchen Grenze
ſich erſtreckenden erſten Bezirkes . Derſelbe wird abwechſelnd von
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Frankreich und Baden ernannt , hat ſeinen Bezirk zweimal im Jahre

zu bereiſen , die im Fluſſe entſtandenen Schifffahrtshinderniſſe zu

unterſuchen , den Zuſtand des Leinpfades in Augenſchein zu nehmen

und hierüber ſowohl wie über alle der Rheinſchifffahrtsordnung zu⸗

widerlaufende Mängel der betreffenden Regierung zu berichten.
Ueber den Erfolg ſeiner Bemühungen und Vorſchläge hat er den

Oberinſpector zu benachrichtigen .

Auguſt Sprenger , bad . Baurath in Offenburg ( von Baden

ernannt ) .
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